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Pressemit te i lung  
 

Fünf Millionen Euro für Zusammenhalt in kleinen  
Gemeinden – Vertreter der Staatskanzlei besucht 
Projekte in Havelland-Fläming 
 
Das Förderprogramm Zusammenhalt zur Unterstützung kleiner Gemeinden 
im ländlichen Raum nimmt im ganzen Land Fahrt auf. 20 der 71 Förderprojekte 
wurden in den vergangenen Wochen bewilligt. Kommunen und Vereine haben 
mit der Umsetzung ihrer Vorhaben zur Stärkung des Zusammenhalts begon-
nen. Nach seiner ersten Vor-Ort-Visite in der Prignitz Mitte September wird 
sich Abteilungsleiter Michael Brentrup im Auftrag des zuständigen Staatssek-
retärs in der Staatskanzlei, Benjamin Grimm, am Freitag (11. November) in 
weiteren Kommunen über die konkrete Umsetzung informieren. Die zweite 
Tour führt ihn in die Region Havelland-Fläming: nach Blankensee (Landkreis 
Teltow-Fläming), in den Beelitzer Ortsteil Buchholz und auf die Burg Raben-
stein im Fläming (Landkreis Potsdam-Mittelmark).   
 
Mit fünf Millionen Euro aus dem Zukunftsinvestitionsfonds des Landes fördert die 
Staatskanzlei über das Programm 71 Projekte in kleinen Gemeinden und Ortstei-
len. Vorhaben zur Förderung der Gemeinschaft und der Begegnung wie Dorf-
plätze, Kulturbühnen oder digitale Bibliotheken werden ebenso unterstützt wie 
die Verbesserung der Mobilität durch Carsharing und Fahrdienste. Neben Ämtern 
und Gemeinden haben sich auch Initiativen und Vereine mit Anträgen beteiligt. Von 
dem Programm profitieren insbesondere Kommunen im ländlichen Raum.  
 
Medienvertreterinnen und -vertreter sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich zu folgenden Terminen am 11.11.2022 eingeladen: 
 
Station Blankensee  
 
Mit einem „Grünen Klassenzimmer“ im Dorfgarten der Schule soll ein Ort entstehen, 
der Verbundenheit zu Kulturlandschaft und Heimat schafft. Blankensee verzeichnet 
viel Zuzug, und es sind gemeinsame Aktivitäten gefragt, die den Bedarf der neuen 
Einwohnerschaft mit dem der traditionellen Dorfgemeinschaft verbinden. Über das 
mit viel Eigeninitiative angestoßene Gemeinschaftsprojekt an der Schule kann die 
dörfliche Gemeinschaft zusammenwachsen. Die Förderhöhe beträgt voraussicht-
lich 49.000 Euro. 
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13.30 Uhr    Grundschule Blankensee, Ruhemannweg 57b, 14959 Trebbin 
OT Blankensee (Klassenzimmer, ab ca. 14:15 Uhr Schulhof) 
Vorstellung des Projekts durch die beteiligten Partner, Beiträge der 
Kinder, Übergabe der Anerkennungsurkunde bzw. des Förderbe-
scheids; Gespräch mit allen Akteuren und Presse  
   

Station Buchholz, Ortsteil von Beelitz 
 
Buchholz verzeichnet eine älter werdende Einwohnerschaft und eine Ausdünnung 
von Einrichtungen der Daseinsvorsorge. Dennoch ist das kulturelle Leben vielfältig 
und aktiv. Im Rahmen der Förderung erhält das mit LEADER-Mitteln errichtete Dorf-
gemeinschaftshaus eine multifunktionale Ausstattung. Aufgrund des überregional 
bekannten Jugendblasorchesters wird es auch das „1. Musik-Dorfgemeinschafts-
haus Potsdam-Mittelmarks“ genannt. Die Förderhöhe beträgt 44.904 Euro. 
 
16.00 Uhr  Dorfgemeinschaftshaus Buchholz, Bahnhofstraße 83, 14547 

Beelitz OT Buchholz 
Präsentation der Vorhaben, Dorfrundgang und Gesprächsrunde, 
Übergabe des Förderbescheids, Fototermin 

16.50 Uhr  Dorfrundgang 
17.25 Uhr  Kita Buchholz, Chausseestraße 102, 14547 Beelitz  
  Kennenlernen des Jugendblasorchesters beim Martinsumzug   
 
Station Burg Rabenstein 
 
Der „Rabener Halte Durch Club“ weitet die Karnevalssaison auf die Sommermonate 
aus. Denn die Corona-Einschränkungen für geschlossene Räumen haben die när-
rischen Aktivitäten in den vergangenen beiden Jahren minimiert. Um flexibler zu 
werden und weitere kulturelle Aktivitäten ausbauen zu können, erhält der Verein 
eine Förderung für eine mobile Bühne und ein Festzelt. Der Termin fällt auf den 
Beginn der Karnevalszeit, und somit zusammen mit dem großen Fest auf der Burg 
Rabenstein. Die Förderhöhe beträgt 65.304 Euro. 
 
19.30 Uhr  Zur Burg 49, 14823 Raben (Im Rittersaal der Burg Rabenstein) 

(Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden, kurze Aufführung, 
Übergabe der Anerkennungsurkunde bzw. des Förderbescheids, 
kurze Ansprache, Fototermin)  
anschließend: Karnevalsprogramm 
ca. 20.30 Uhr – Pause mit Möglichkeit zu Gesprächen  


